
Der deutsche Fußball wirbt seit vielen Jahren für Vielfalt. Doch 
noch immer besuchen vorrangig Männer die Stadien und gera-
de die Jugendkultur der Ultras ist in besonderem Maße männ-
lich dominiert.Dies äußert sich zum einen durch ein starkes zah-
lenmäßiges Übergewicht, zum anderen durch die herrschenden 
Werte, wie Härte und Ehre, die in Gewalt und auch in Rechts-
extremismus münden können. Frauen und Homosexuelle werden 
dadurch oftmals ausgeschlossen und abgewertet, sie gelten 
vielfach nicht als ‚richtige Fans’.

Das Modellprojekt „Kicks für Alle!“ hat es sich zum Ziel gesetzt, 
die Vielfalt geschlechtlicher und sexueller Identitäten in Fußball-
fanszenen zu fördern und zum Abbau von Sexismus, Homo- und 
Transphobie in den Stadien, den Fankurven und im Fußball gene-
rell beizutragen. Die im Rahmen des Projekts erstellte Studie ´Ge-
schlechterverhältnisse in Fußballfanszenen´ geht der Frage nach, 
welche Rolle Geschlecht und sexuelle Orientierung in der Zusam-
mensetzung, Struktur und Inszenierung von Fußballfanszenen spie-
len und welche Schlussfolgerungen sich hieraus für die Arbeit von 
Fanprojekten ergeben.

Gemeinsam mit den Autor_innen wollen wir darüber diskutieren, 
welche Männlichkeiten in Fußballfanszenen existieren und wie sie 
hierarchisch zueinander stehen. Welche Position nehmen Frauen in 
dieser Hierarchie ein? Inwiefern spielen Ausschlussmechanismen 
wie Sexismus und Homo- und Transfeindlichkeit eine Rolle? Welche 
Anforderungen müssen erfüllt werden, um in der Fanszene Anerken-
nung zu fi nden? Und welche Kosten gehen damit einher?

Wir laden Sie/Euch herzlich ein, sich an der Diskussion zu beteili-
gen.

Moderation 
Ronny Blaschke, Journalist

Verantwortlich
Florian Dähne, FES, Forum Politik und Gesellschaft
Florian.Daehne@fes.de

Organisation
Sarah-Lisa Lorenz, FES, Forum Politik und Gesellschaft
Telefon: 030 26935 7142
Sarah-Lisa.Lorenz@fes.de

Anmeldung bis 25.11.2016
http://www.fes.de/lnk/kicks

Parkmöglichkeiten stehen leider nicht zur Verfügung.

Bitte wenden Sie sich an uns, wenn Sie Fragen zur barrierefreien 
Durchführung der Veranstaltung haben.

Eine gemeinsame Veranstaltung der:

und

Programmablauf

18.00 Begrüßung
Florian Dähne, Friedrich-Ebert-Stiftung
Thomas Heppener, BMFSFJ, Programmleiter Demokratie leben!

18.15 Präsentation der Ergebnisse
Robert Claus, Franciska Wölki-Schumacher, Cristin Gießler
Kompetenzgruppe Fankulturen und Sport bezogene Soziale Arbeit

18.45 Kommentare und Diskussion im Plenum
Gerd Wagner, Koordinationsstelle Fanprojekte
Nicole Selmer, Autorin und Journalistin
Heike Radvan, Amadeu Antonio Stiftung 

20.00 Informeller Ausklang und Imbiss

21.00 Ende der Veranstaltung

PRÄSENTATION DER EXPERTISE 
„GESCHLECHTERVERHÄLTNISSE
 IN FUßBALLFANSZENEN“

KICKS FÜR ALLE!
08.12.2016, 18.00 Uhr 
Friedrich-Ebert-Stiftung Berlin, 
Hiroshimastraße 17


